
Standards der IGS-Kastellstraße
Bezeichnung: Sozialer Tag
Absichten Für Schüler/innen ist vor den Sommerferien am Planungstag der 

Lehrer/innen stets der Unterricht ausgefallen. Sie sollten daher 
Aufgaben zu Hause erledigen. Da dies allerdings nach den 
Zeugniskonferenzen ist, wurden viele Aufgabenstellungen nicht erfüllt.
Die Schüler/innen sollen sich daher an diesem Tag sozial engagieren. 
Das Engagement wird dokumentiert und mit einer Urkunde versehen.
Damit ergibt sich zudem ein Einblick in soziale Berufe.

Inhalte
Methoden
Ergebnisse
(zu erwerbende 
Kompetenzen)

- Die Schülerinnen organisieren selbstständig ihre Tätigkeit
- Die Schüler/innen dokumentieren ihre Arbeit
- Die Schüler/innen bekommen ihre Tätigkeit und ihr 

Engagement beurkundet

Abläufe
Organisation

Die Schüler/innen bemühen sich selbstständig spätestens einen Monat  
vor dem „Sozialen Tag“ um eine sinnvolle soziale Tätigkeit. Dies kann 
z.B. sein:

- Oma/Opa/alten Menschen helfen
- im Altersheim helfen
- in einer Kindertagesstätte helfen
- in gemeinnützigen Verein helfen
- in Kinderheim oder Krankenhaus helfen
- …

Die Schüler/innen stellen die Tätigkeit im Klassenrat oder der 
Klassenleiterstunde vor.
Es können bis zu zwei Schüler/innen in die gleiche Einrichtung gehen.
Die Urkunde zum „Sozialen Tag“ wird in die „Stärkemappe“ geheftet.
In der Schule folgt anschl. eine Auswertung und ein Austausch über 
die verschieden Tätigkeiten und Erfahrungen.


